

      

      

  
    

	
	

	
		[image: ]
	



  



      

  
    

	
		
			
				
					
					
				
			

			
				
				



Sprache wählen:
	DE
	|
	EN






				
				



  
  Navigation überspringen

  
	News
	Aktuelle News
	Newsletter
	Stellenmarkt
	Aktuelle Ausschreibungen
	Plattform COVID-19
	Papers COVID-19



	Veranstaltungen
	DKVF
	DKVF 2024
	DKVF Archiv



	DNVF-Spring School
	DNVF-Spring School 2024
	DNVF-Spring School Archiv



	DNVF-Forum
	DNVF-Forum
	DNVF-Forum-Archiv



	Konferenz für registerbasierte Forschung
	2. Konferenz für registerbasierte Forschung
	Archiv



	Mentoring Programm
	Wilfried-Lorenz VF-Preis
	Veranstaltungen
	Veranstaltungskalender



	Gruppen
	Arbeits- und Fachgruppen
	Gruppe der HochschullehrerInnen
	Ad-hoc Kommissionen
	Patient:innenbeirat
	REGIBA
	REGINT



	Über uns
	Über das Netzwerk
	Versorgungsforschung untersucht…
	Mission, Vision & Werte
	Mitglieder
	Kooperationspartner AWMF
	Vorstand
	Satzung
	Geschichte
	Gründungsmitglieder
	Jahresberichte



	Mitglied werden
	Veröffentlichungen
	DNVF Journal „Health Care Research & Implementation”
	Publikationen
	Memoranden
	Stellungnahmen / Positionspapiere






   




				
						
							
							Kontakt
						
	
							
							Downloads | Presse
						
	
							
							Datenschutz | Impressum
						


				

			

		

		
			
									
					
					
				
			

			
			
			



  
  
    
                  

    
    
  




    
        
  

    

  






			

		
		

		
			
			
			
					
						Mitglieder
					
	|
	
						Vorstand
					


				
					Login für Mitglieder & Vorstand:

							
					



  
  
    
        
            
                            
              
                              
                  
                

                
                  
                

                                          

        

        
            
        

    

  






				

			

		
		
	


  



  


    

                    
      
              

                      
              
                

  
    
          


        
  
  

    
    

[image: ]



    
    
  





  
    Fortbildung Registerbasierte Forschung  





            Konzept

      
  
      Die Fortbildung „Registerbasierte Forschung (Regiba)“ ist im Rahmen des Nationalen Krebsplans und der Dekade gegen Krebs am Beispiel der Onkologie entwickelt worden. Ziel der Fortbildung ist es, Wissenschaftler:innen das Wissen und die Kompetenz für die Durchführung registerbasierter Studien und die Nutzung versorgungsnaher Daten in Registern zu vermitteln.
  
  
  






            Zielgruppe

      
  
      Die Fortbildung richtet sich vor allem an Berufstätige, die das Ziel haben, registerbasierte Studien durchzuführen oder mit Registerdaten arbeiten. Angesprochen sind Versorgende, Mitarbeitende in Registern, Universitäten, Forschungsinstituten, Krankenkassen und der Industrie. Mediziner:innen, Versorgungsforscher:innen und Statistiker:innen werden in Teams zusammenarbeiten und lernen, eine gemeinsame Sprache zu sprechen. Großen Stellenwert haben die Vernetzung und Förderung des Austausches unter den Teilnehmenden. Ziel ist langfristig der Aufbau einer (inter)nationalen Community „Registerbasierte Forschung“.
  
  
  






            Lernziele

      
  
      Die Teilnehmenden

	können die Vielfältigkeit der Versorgung und des Gesundheitssystems darstellen.
	können die Möglichkeiten und Notwendigkeit inter- und multidisziplinärer Auswertung und Nutzung von Registerdaten für die Versorger und zu Versorgenden erläutern.
	können Registerdaten auf ihre Validität und Qualität für Forschungsfragestellungen bewerten.
	können kontextgerechte, methodisch & qualitativ hochwertige Auswertungen und anspruchsvolle registerbasierte Studien primär in der Onkologie (und auch in anderen Krankheitsfeldern) durchführen.
	können die Eignung von Registern für die Beantwortung spezifischer Fragestellungen einschätzen und operationalisieren.

  
  
  






            Module und Referierende

      
  
      • Anwendungsfelder für Registerforschung

PD Dr. Elisabeth Inwald, Prof. Dr. Monika Klinkhammer-Schalke, Dr. Vinzenz Völkel

• Grundlagen des Gesundheitssystems

Prof. Dr. Ralf Reiche

• Register Grundlagen

Tobias Hartz, Dr. Anna Niemeyer, Irene Schlünder

• Analyse, Bewertung und Nutzung von Registern

Prof. Dr. Monika Klinkhammer-Schalke, Prof. Dr. Silke Kuske, Dr. Anna Niemeyer

• Anwendungsnahe epidemiologische und statistische Grundlagen der Registerdatenauswertung

Luca Caramenti, Prof. Dr. Michael Hauptmann, Dr. Vinzenz Völkel

• Qualitative Methoden im Kontext von Registerforschung

Helge Schnack, Dr. Milena von Kutzleben, Nora Tabea Sibert

• Grundlagen der Dokumentation am Beispiel der Onkologie

Andreas Fischer, Kees Kleihues-van Tol

• Projektmanagement

Dr. Thomas Bierbaum, Dr. Anna Niemeyer

• Methodik von Registerstudien

Dr. Olaf Schoffer, Prof. Dr. Sylke Zeißig

• Registrierung, Publikation, Interpretation und Evidenzableitung

Dr. Stefanie Deckert, Dr. Vinzenz Völkel

• Förderanträge

Prof. Dr. Holger Pfaff


• Ethikanträge

Dr. Susen Burock


  
  
  






            Zeitplan Kurs 2023/2024
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            Umfang der Fortbildung

      
  
      170 Lehreinheiten (1 LE = 45 Minuten):

	75 LE digitale Lehrveranstaltungen
	49 LE Präsenz-Lehrveranstaltungen
	43 LE Selbststudium und Peergroups
	3 LE Abschlussprüfung

  
  
  






        
  
      	Teilnehmerzahl	25
	Kursbeginn	6. September 2024
	Dauer der Fortbildung	6 Monate
	Anmeldung	ab 22. April 2024
	Teilnahmegebühren	
mit Frühbucherrabatt bis zum 30.06.2024: 2.500 €
regulärer Preis ab dem 01.07.2024: 2.750 €


	Abschluss	Der erfolgreiche Abschluss der Fortbildung wird mit einem Zertifikat und einer Bezeichnung als „Health Scientist for Registry Research“ bestätigt.


Die Fortbildung ist vom Land Berlin als Bildungsveranstaltung im Umfang von 12 Tagen anerkannt.

 
  
  
  






  
    Beratung und Anmeldung  


  

          Beratung zur Fortbildung

Wir beraten Sie gerne zu allen Fragen rund um die Fortbildung. Melden Sie sich gerne per Mail regiba@dnvf.de oder telefonisch unter +49(0)30-6165-6440.

Anmeldung

Die Anmeldung für die Fortbildung, welche im September 2024 beginnt, ist ab dem 22. April 2024 geöffnet.

Die freien Plätze (25 Teilnehmende) werden bei erfüllten Zugangsvoraussetzungen in der Reihenfolge des Anmeldeeingangs vergeben.

Voraussetzungen

	abgeschlossenes Bachelorstudium oder ein höherer Bildungsabschluss oder eine analoge Qualifikation in den folgenden Bereichen:
	Medizin und Gesundheitswissenschaften
	MINT
	Sozialwissenschaften mit Bezug Gesundheitswesen
	Pflege- und Therapiewissenschaften
	Sonstiges



	mindestens einjährige Berufserfahrung in einem der folgenden Bereiche:
	Wissenschaftliche Tätigkeit z.B. Versorgungsforschung
	Register
	Klinik/klinische Forschung





Eine ausführlichere Beschreibung der Zulassungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der Prüfungsordnung §3 Absatz 1-3.
    
    
    
  







  
    Informationsmaterial  


  

          REGIBA Flyer

Broschüre Fortbildung Registerbasierte Forschung

Prüfungsordnung der Fortbildung Registerbasierte Forschung 
(Der Kriterienkatalog für die mündliche Prüfung ist für Referierende und Teilnehmende auf der Lernplattform einsehbar.)
    
    
    
  







  
    Hintergrund der Fortbildung  


  

          Die Nutzung von in der Versorgung vorhandenen Daten und die Evidenzgenerierung durch registerbasierte Studien wird zunehmend postuliert. Best Practice Beispiele aus der Onkologie zeigen, dass im Sinne einer wissensgenerierenden Versorgungsforschung mit der Hilfe von Registerdaten Leitlinien überprüft, die Wirksamkeit und Qualität von Diagnostik und Versorgung evaluiert und Empfehlungen für Leitlinien und Interventionen gemacht werden können. Auch zeigt sich, dass Fragestellungen aus der Versorgung an Registerdaten adressiert werden können. Die Onkologie profitiert dabei auch davon, dass durch die gesetzliche Regelung des Krebsfrüherkennungs- und Registergesetz (KFRG § 65c SGB V) und den gemeinsamen onkologischen Basisdatensatz der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren (ADT) und der Gesellschaft der epidemiologischen Krebsregister in Deutschland e.V. (GEKID) hier gute Rahmenbedingungen bestehen und die Onkologie sich deshalb als Modell für andere Krankheiten besonders eignet. Das zugehörige, klar strukturierte methodische Vorgehen ist bisher noch unzureichend zusammengeführt und aufbereitet.

Die Fortbildung wird im Rahmen des Projektes "Curriculum registerbasierte Forschung" durchgeführt. Das Projekt wird vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) gefördert und läuft vom 01.09.2021 bis zum 30.09.2024.
    
    
    
  







  
    Wissenschaftlicher Beirat  


  

          Das Curriculum und die Fortbildung wird unter Einbezug maßgeblicher Akteure entwickelt. Dazu wurde ein wissenschaftlicher Beirat implementiert (-> wissenschaftlicher Beirat). Der Beirat erarbeitete die inhaltliche Struktur des Curriculums registerbasierte Forschung, die Themengewichtung, die Anzahl und den Inhalte der Module. Ferner verabschiedete er das gemeinsam erarbeitete Feinkonzept der Fortbildung und berät beim Assessmentverfahren und Evaluation der Pilotfortbildung.
    
    
    
  







  
    Projektphasen  


  

          
Die erste Projektphase, in welcher das Curriculum für die Fortbildung „Registerbasierte Forschung“ entwickelt wurde, konnte erfolgreich abgeschlossen werden. In Zusammenarbeit mit dem wissenschaftlichen Beirat wurde die Zielgruppe definiert und ein Grobkonzept des Curriculums ausgearbeitet. Auf Grundlage der Gutachten eines Peer Review-Verfahrens und einer Markterkundung wurde das Grobkonzept erneut überarbeitet. Das Feinkonzept des Curriculums wurde im November 2022 auf der Konsensuskonferenz des wissenschaftlichen Beirats verabschiedet. Die zweite Projektphase umfasste die Vorbereitung und Konzeptionierung der Fortbildung. Zur Zeit befindet sich REGIBA in der dritten Projektphase und die Pilotfortbildung wird durchgeführt. Die ADT übernimmt als Kooperationspartner die Programmierung und Betreuung eines Übungsportals. In der letzten Projektphase wird die Pilotfortbildung evaluiert und der zweite Durchgang vorbereitet. Das Projekt soll einen wichtigen Beitrag leisten, die Möglichkeiten, die bestehende und zukünftige Register bieten, für eine wissensgenerierende Versorgungsforschung nachhaltig zu nutzen.


    
    
    
  





  
    Leitung und Koordination  
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                                                    Monika Klinkhammer-Schalke                                                

                                                Wissenschaftliche Leitung
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                                                    Martin Bornhäuser                                                

                                                Wissenschaftliche Leitung
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                                                Prof. Dr.

                                                
                                                    Sylke Zeißig                                                

                                                Wissenschaftliche Leitung
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                                                Dr.

                                                
                                                    Thomas Bierbaum                                                

                                                Stellvertretende Leitung
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                                                M.Sc.

                                                
                                                    Laura Keßler                                                

                                                Koordination
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                                                    Alexandru Soroceanu                                                

                                                Assistenz
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            Kooperationspartner

      
  
      Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC) – stellvertretend für den gesamten NCT-Verbund und Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e.V. (ADT)
  
  
  



    
      



              

                          
          
                                
                                    
                
                  

  
    
          


        
  
      Die Anmeldung zur Fortbildung ist ab dem 22. April 2024 wieder geöffnet.
  
  
  






        
  
      Wenn Sie mehr Informationen über die Fortbildung wünschen, wenden Sie sich an das Projektteam des DNVF 
(regiba@dnvf.de).

 

REGIBA Infoflyer 2024/2025

REGIBA Broschüre

Wissenschaftlicher Beirat des Projektes
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      Geschäftsstelle DNVF e. V.
Kuno-Fischer-Straße 8
14057 Berlin

Fon: +49(0)30-1388-7070
Fax: +49(0)30-1388-7072

E-Mail: info@dnvf.de
  
  
  






        
  
          Mitgliederbereich 
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